
 

 

 

 
 

 

 

 

Gemeinde Dötlingen 
z.H. Frau Bürgermeisterin 
Hauptstraße 26  
27801 Neerstedt 
         Dötlingen, 08.11.2023 
 
Antrag: Sachstand und Haushaltsansatz Ganztagsbetreuung ab 2026 
 
Sehr geehrte Frau Bürgermeisterin, 
Liebe Antje, 
 
Die CDU-Fraktion beantragt als Ergänzung zu dem im August 2022 gestelltem 
Antrag: 
 

1. Die bereits angeregte Sachstandsmitteilung „Rechtsanspruch auf 

Ganztagsbetreuung ab 1.08.2026“ im öffentlichen Teil des ABuE als Top 
aufzunehmen. 
Die jeweiligen Möglichkeiten und Konsequenzen darzulegen, damit die 
Ausschussmitglieder offen diskutieren können. Somit sind alle Beteiligten auf dem 
selben Stand, können sich beraten und im folgenden ABuE könnte eine Empfehlung 
ausgesprochen werden. Nach Meinung der CDU-Fraktion sollte Anfang 2024 die 
Entscheidung zur Modellform vom Rat der Gemeinde Dötlingen getroffen werden, 
damit Gespräche zur Ausgestaltung mit Schulen, Horteinrichtungen, Vereinen etc. 
geführt und bauliche Planungen beginnen können. 
 

2. Bereits in den Haushalt 2024 Planungskosten für die Ganztagsbetreuung 

einzustellen, damit wir im nächsten Jahr handlungsfähig sind. 
 
 
Für Jahresbeginn 2024 beantragen wir weiter: 
 

3. Zu Prüfen welche Fördermöglichkeiten in Anspruch genommen werden können, 

sollte der Rat der Gemeinde Dötlingen beschließen, dem Rechtsanspruch in der 
Hortbetreuung nachzukommen. 
 
Es kristallisiert sich derzeit raus, dass Land und Bund Fördermöglichkeiten bei den 
Investitionskosten bereitstellen, wenn die Ganztagsbetreuung an die Grundschulen 
gebunden ist. 

 

4. Zu prüfen und dem Verwaltungsausschuss vorzustellen, welche baulichen 

Veränderungen/ Möglichkeiten an den jeweiligen Grundschul- und Hortstandorten 
möglich sind. Auch unter dem Gesichtspunkt, dass die Grundschule in Neerstedt 
demnächst 3-zügig einschult und somit nicht mehr ausreichend Räume zur 
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Verfügung stehen werden. Muss über den Neubau einer neuen, (evtl. gemeinsamen) 
Grundschule nachgedacht werden? 

 

Mit freundlichen Grüßen  
Für die Fraktion 

Ditte Höfel 


